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Salleſches Fageblatt
Abonnement 50 Pig pro Monat frei in s Haus
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ExpeditionGroße Er 16 Eingang Dachritzſtraße

mzeigen wehmen ſerner ſämtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 6 Uhr

Größte Abonneutenzahl Donnerstag 29 Oktober 1903
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ür Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

15 Jahrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Banernfreund

Dägliche Auflage 40 000

Aalleſche Neueſte Rachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2c
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchafh

Alfred Gentzſch IJnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Kedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Dachritſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit
m

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Erſter dentſcher Arbeiter Kongreß
Halle 28 Oktober

In Nummer 252 des GeneralAnzeiger ward bereits mitgeteilt daß
am Sonntag in Frankfurt a M der erſte deutſche Arbeiter Kongreß zu
ſammengetreten ſei In den Reihen der chriſtlichen und der unabhängigen
Gewerkſchaften der evangeliſchen und der katholiſchen Arbeitervereine hätte
ſeit langem die Abſicht beſtanden die Arbeiter die auf dem Boden der
gegenwärtigen Staats und Geſellſchaftsordnung eine Sozialreform er
ſtreben wollen zu gemeinſamem Handeln zu ſammeln Auf dieſem Kon

greß nicht ſozialdemokratiſcher Arbeiter waren 25 Verbände
mit 620 000 Arbeitermitgliedern vertreten Anweſend waren 200 Dele
gierte Jn der geſtrigen Nummer verzeichneten wir auch den Wortlaut

des Telegramms des Kaiſers das der Monarch auf ein an ihn
eingegangenes Huldigungstelegramm des Kongreſſes nach Frankfurt geſandt

hat Ueber die Verhandlungen auf dem Kongreſſe ſei folgendes mit
geteilt

Werkmeiſter Bärre vom evangeliſchen Arbeiterverein in Frankfurt a M
begrüßte die Delegierten und anweſenden Gäſte ungefähr wie folgt Das
Bibelwort Du ſollſt Dich nähren von Deiner Hände Arbeit ſoll mehr
als ſeither zur Geltung kommen Nur der hat ſein Vaterland lieb wer
dazu hilft daß der Arbeiter bei ehrlicher Arbeit ſich und die Seinen er
nähren kann Mit allen uns zu Gebote ſtehenden geſetzlichen Mitteln
wollen wir darauf hinwirken daß die Grundpfeiler Fleiß Gottesfurcht
Nüchternheit und Zufriedenheit erhalten bleiben Möge der erſte deutſche
Arbeiterkongreß reichlich geſegnet ſein Mögen die Delegierten ſich der Ver

antwortung voll bewußt ſein Wer Erlaſſe unſeres allverehrten Kaiſers
vom Februar 1890 erlebt hat wird zugeſtehen daß es ehrlicher Wille war
der Arbeiterſchaft zu helfen Manches iſt in Erfüllung gegangen Wenn
auderes nicht in Erfüllung geht ſo iſt dies zum nicht geringen Teil denen
zuzuſchreiben die damals die dargebotene Hand des Kaiſers zurückgeſtoßen

haben Wir wollen die Hand drücken und feſthalten Wir haben die
feſte Ueberzeugung daß unſer allbverehrter Kaiſer auch uns wohl will
Mögen ihm zu aller Zeit Berater zur Seite ſtehen die das Wohl des ge
ſamten deutſchen Volkes im Auge behalten Unſer allverehrter Kaiſer der
das Beſte des Arbeiters will lebe hoch hoch hoch

Stegerwald Köln Vorſitzender des Verbandes der chriſtlichen Ge
werkſchaften erklärte hierauf den Kongreß für eröffnet Von gewiſſer
Seite iſt dieſem Kongreß das Recht beſtritten worden ſich einen deutſchen
Arbeiterkongreß zu neunen Es ſeien hier aber 620000 Arbeiter vertreten

Rechne man die 100000 Hirſch Dunckerſchen Gewerkvereinler und ver
ſchiedene andere Gruppen hinzu die nicht auf ſozialdemokratiſchem Boden

ſtehen hier aber nicht Teilnehmer ſind ſo könne man ſagen daß die nicht
ſozialdemokratiſchen Arbeiterorganiſationen den ſozialdemokratiſchen die

Wage halten Es ſei deshalb eine Anmaßung dem heutigen Kongreß
das Recht beſtreiten zu wollen ſich Arbeiterkongreß zu nennen

Der erſte Punkt der Tagesordnung lautete Das Koalitionsrecht der
deutſchen Arbeiter und die Vereinsgeſetzgebung Referent war Verbands

ſekretär M Schiffer Krefeld Redner hatte folgende Reſolution ein
gebracht Die berufliche Organiſation der Lohnarbeiter iſt das einzig
wirkſame und deshalb unerläßlich notwendige Mittel um eine gerechte

Regelung der Lohn nnd Arbeitsverhältniſſe auf Grund des freien Arbeits
vertrages zu erzielen eine gedeihliche Entwicklung des nationalen Wirt
ſchafts und Geſellſchaſtslebens zu ſichern und dauernd geordnete Verhält
niſſe zwiſchen Arbeiter und Arbeitgeber auf dem Boden der anerkannten
Gleichberechtigung beiderſeitiger Organiſationen anzubahnen und in Tarif
gemeinſchaften feſtzuhalten Von dieſer Ueberzeugung durchdrungen fordert
die Verſammlung alle unorganiſierten deutſchen Arbeiter auf zum Beitritt
zu jenen gewerkſchaftlichen Organiſationen die nicht auf dem Boden des
Klaſſenkampfes ſtehen Sie fordert von der Geſetzgebung I Sicherung
und Erweiterung des Koalitionsrechtes und zwar a der S 152 der
Reichsgewerbeordnung ſoll nicht nur auf Erlangung beſſerer ſondern
auch auf die Erhaltung beſtehender Lohn und Arbeitsverhältniſſe An
wendung finden b der S 153 der Reichsgewerbeordnung ſoll dahin er
weitert werden daß nicht allein der Mißbrauch des Koalitionsrechtes unter

Strafe geſtellt wird ſondern auch die Verhinderung an legitimem Gebrauch
II Schaffung eines einheitlichen und freiheitlichen Vereins und Verſamm
lungsrechts für das ganze Reich an Stelle der einzelſtaatlichen Vereins
geſetze worin alle das Koalitionsrecht und die Tätigkeit der Berufsvereine
einengenden Beſtimmungen der Vereinsgeſetze beſeitigt ſind Jm beſonderen
ſoll allen Vereinen die auf Grund des S 152 der Gewerbeordnung gebildet
ſind Arbeiterberufsvereine Gewerkſchaften ſowie alle ſonſtigen zur Wahrung

der Berufsintereſſen gegründeten Vereinen geſtattet werden ihre Tätigkeit
auf die allgemeine Verbeſſerung der ſozialen und wirtſchaftlichen Verhält
niſſe des Gewerbes namentlich auch durch Aenderung der Geſetzgebung
auszudehnen ohne dadurch den Beſtimmungen der einzelſtaatlichen Ver
einsgeſetze unterworfen zu ſein Auch den Frauen iſt die Teilnahme und
Mitwirkung an ſozialpolitiſchen Vereinigungen und Verſammlungen zu
ermöglichen III Verleihung der Rechtsfähigkeit an die Berufsvereine zur
Sicherſtellung ihrer Vermögensrechte ohne Einſchränkung ihrer Bewegungs
freiheit

Schreiner München Poſt und Telegraphenperſonalverband verlangte
daß in die Reſolution die Forderung des Koalitions und Petitionsrechtes
für die Kaatlichen Angeſtellten ausdrücklich aufgenommen werde Die
Reſolution ward mit dem Zuſatz betr das Petitionsrecht der Staatsbeamten
gegen drei Stimmen angenommen Auf dem Kongreß wurde im Laufe
des Montagnachmittags u a ein Antrag GriksbertTrier angenommen

welcher ſich für das Fortbeſtehen des organiſierten Komitees als bleibende
Jnſtanz ausſpricht welche die Beſchlüſſe des jetzigen Kongreſſes ausführt
und den nächſten Kongreß der ſpäteſtens in drei Jahren ſtattfindet vor
bereiten ſoll

Politildye Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 27 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer machte
geſtern nachmittag einen längeren Spazierritt über Golen Heyneberg und
Bornimer Amt Zur Abendtafel waren keine Einladungen ergangen
Heute vormit tag unternahm der Kaiſer einen Spaziergang und hörte um
10 Uhr den Vortrag des Chefs des Militärkabinetts Gen Lts Grafen
v Hülſen Häſeler

Die Zweikaiſerbegegnung in Wiesbaden nimmt die öffent
liche Aufmerkſamkeit mehr und mehr in Anſpruch Einer Meldung aus
Petersburg iſt zu entnehmen daß die Anregung zu der Zuſammen
kunft vom Zar Nikolaus perſönlich ausgegangen ſei der in einem Tele
gramm an Kaiſer Wilhelm den Wunſch ausgedrückt habe Deutſchland
nicht zu verlaſſen S ſeinen Freund den deutſchen Kaiſer geſehen und

Die Zwillingsſchweſtern
Nach dem Amerikaniſchen von J v Boettcher

25 Fortfetzung Nachdruck verboten
Du haſt Dich mit ihr verlobt

Lord Danesbury ſtarrte ſeinen Vetter in faſt beleidigender
Weiſe an und ſetzte dann hinzu

Nun ich gratuliere
Die Worte waren höflich genug indeſſen es lag etwas in

dem Tone in welchem ſie geſprochen wurden was einen böſen
Nachklang hinterließ als Lord Danesbury ſich kurz umdrehte
und davonſchritt

46 Kapitel
Weinend betrat Lady Danesbury ihr Zimmer Sie be

neidete die beiden Liebenden gewiß nicht um ihr Glück ihre
Trauer entſprang einer anderen Urſache obgleich ſie ſich die
ſelbe nicht geſtehen mochte Sie weinte weil ſie einſt ein
ähnliches Glück leichtſinnig verſcherzt hatte

Vor ihr erhob ſich ein edles geiſtreiches Geſicht deſſen
ſinnige klare Augen einſt voll unausſprechlicher Liebe in die
ihrigen geblickt hatten Sie ſchauderte unwillkürlich denn ſie
fühlte nur zu deutlich daß jener Mann ſie jetzt verachtete
Sie verhehlte ſich nicht den Blick ruhiger Geringſchätzung den
er oftmals wenn er ſich unbeachtet glaubte auf ſie heſtete
wenn er in Danesbury war wohin er jetzt auf den Wunſch
ſeiner Couſine Lady Alice May häufiger kam

Als er auch an dieſem Nachmittage ſich einſtellte wurde
ihm geſagt daß Lady Alice ſich bei der Kranken befinde welche
heute einige Beſuche empfange

Lord Malmesly hatte mit Lord Danesbury einen Spazier
gang unternommen und das war wie Zady Hurſt meinte
ganz natürlich denn ſicher ſei der edle Lord durch Fräulein
Meinhardts Verlobung mit Kapitän Barclay ein wenig aus
dem Gleichgewicht gebracht worden

Jch ſelbſt bin im Begriff ein wenig ſpazieren zu gehen

ſagte Lady Hurſt Aber Sie werden Kapitän Barclay im
Treibhanſe finden wo er ein Bukett für ſeine Verlobte ſchneidet
Da können Sie ihm gleich Jhre Glückwünſche darbringen

Die arme Alice dachte Sir Charles Jch muß ſie er
warten und wenn auch nur ſchweigend ihr über dieſen Schmerz
hinweg helfen

Er ſeufzte tief auf als er in das hell von der November
ſonne beleuchtete Gewächshaus trat und an die beiden Verlobten
dachte die wie Lady Hurſt ihm anvertraut hatte arm wie die
Kirchenmäuſe waren

Was will das ſagen ſprach er vor ſich hin um ſo reicher
an Liebe werden ſie ſein Ach wenn ſie nur auch ſo gedacht
hätte l

Jm nächſten Augenblick prallte er betroffen zurück
Danesbury ſtand vor ihm

Entweder hatte Lady Hurſt ſich geirrt oder ſie hatte ihn
aus Malice hierher geſchickt denn Kapitän Barclay war nicht
zu ſehen

Lady Danesbury ſtand wie
Orangenbaume

Bei dem Schall ſeiner Schritte und dem Ton der Worte
die ihm unwillkürlich entſchlüpft waren drehte ſie ſich raſch
nach ihm um

Sir Charles ſtieß ſie erſchrocken hervor
Lady Danesbury erwiderte er ſich verbeugend ich be

daure Sie geſtört zu haben Jch ſuchte Kapitän Barclay um
ihm von ganzem Herzen dazu Glück zu wünſchen ein treues
Frauenherz gefunden zu haben

Die Worte hatten ihr Ziel getroffen
Sie erbleichte bis zu den Lippen und die Hände feſt in

einander ſchließend rief ſie erregt aus
Das war auf mich gemünzt Nun ich verdiene es

Fräulein Meinhardt iſt beſſer wie ich geweſen Ein Glück für
ſie denn ihr werden die Qualen der Reue erſpart bleiben und

Lady

traumverloren vor einem

ſie wird ebenſo glücklich werden wie ich elend bin

geſprochen zu haben Kaif er r Wilhelm habe dieſe Anregung mit herzlicher

Bereitwilligkeit aufgenommen und dem Zaren vorgeſchlagen damit ihm
ſo wenig Unbequemlichkeiten wie möglich erwüchſen die Begegnung in
dem Darmſtadt ſo nahe belegenen Wiesbaden vor ſich gehen zu laſſen
Nach der Rückkehr des Grafen Lamsdorff aus Paris werde es ſich ent
ſcheiden ob der Zar von ſeinem Miniſter des Auswärtigen in Wiesbaden
begleitet ſein werde Für dieſen Fall erwartet man in Petersburg daß
auch Graf Bülow in Wiesbaden nicht ſehlen werde

Die Ernennung des Regierungspräſidenten v Moltke
in Potsdam zum Oberpräſidenten der Provinz Oſtpreußen an Stelle
des aus Geſundheitsrückſichten zurückgetretenen Freiherrn v Richthofen iſt
bereits vollzogen Der neue Oberpräſident iſt ein Neffe des Feldmarſchalls
er gilt als ein hervorragend tüchtiger Beamter und maßvoller Charakter
Friedrich v Moltke iſt der dritte Sohn des 1871 verſtorbenen Landrats
Adolf v Moltke deſſen älteſter Sohn Wilhelm Erbe des General Feld
marſchalls geworden iſt und auch deſſen Grafentitel übernommen hat
Friedrich v Moltke iſt am 20 Juni 1877 als Kammergerichts Referendar
in den Juſtizdienſt getreten und 1880 zur Verwaltung übergegangen
1882 wurde er Regierungs Aſſeſſor in Oppeln und 1885 Landrat des
Kreiſes Toſt Gleiwitz 1890 wurde er Regierungsrat und Hilfsarbeiter
im Kultusminiſterium in das er 1893 als Geheimer Regierungsrat und
vortragender Rat endgültig übernommen wurde Jm Mai 1897 rückte er
zum Geheimen Ober Regierungsrat auf erhielt aber im Februar 1898 die
Stelle des Regierungspräſidenten in Oppeln Von da kam er im März
1900 in Jleicher Eigenſchaft nach Potsdam

Die Orxford Stipendien Cecil Rhodes ſind nunmehrzum erſten Male durch den Kaiſer verteilt worden Bekanntlich hat
ſeinerzeit Cecil Rhodes fünf Freiplätze an der Univerſität Orford geſtiftet
und dem Kaiſer die Bitte unterbreitet der Monarch möge dieſe Freiplätze
nach eigenem Gefallen verteilen Der Kaiſer hat vorläufig folgende
Studenten ausgewählt Graf Talleyrand Périgord Sohn des bekannten
preußiſchen Grundbeſitzers und Automobilſportsmannes und direkter Nach
komme des franzöſiſchen Staatsmannes von Schweinitz Sohn des
früheren Botſchafters in Petersburg von Lindainer von Müller und
Theodor Erbe

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Der Figaro läßt ſich
aus Metz ſchreiben die nächſtjährigen Kaiſermanöver würden
zwiſchen Saarburg und Saarunion ſtattfinden Das kaiſerliche Haupt
quartier käme nach Bonnefontaine in das Schloß Schlummbergers Die
Manöver würden vier Armeekorps umfaſſen das 14 das 15 das 16
und das 2 bayriſche Korps Der Korreſpondent des Figaro in Metz
hat eine fette Ente aufgejagt Wenn er den Herbſt 1904 erlebt wird
er ſehen daß das Kaiſermanöver in Mecklenburg abgehalten werden
wird und daß nur zwei Armeekorps daran teilnehmen werden

Die in Berlin tagende Generalſynode erklärte am Diens
tag ihr volles Einverſtändnis mit dem von dem evangeliſchen Ober
kirchenrat mitgeteilten Plane während der nächſten ſechs Jahre Kirchen
kollekten für den Bau einer evangeliſchen Kirche in Rom zu ver
anſtalten

Eiſenbahnminiſter
Danzig auf der Fahrt nach

Budde empfing laut Meldung aus
Neufahrwaſſer auf dem Zentralbahnhof eine

Deputation der Eiſenbahnarbeiter Er äußerte ſich ſehr wohl
wollend den Wünſchen der Arbeiterſchaft gegenüber und verſicherte er
werde einer Aufbeſſerung der Löhne nähertreten Der Miniſter warntedringend vor der Sozialdemokratie und bezeichnete es als Pflicht eines

jeden Eiſenbahners ſeinen Vorgeſetzten von jeder ſozialiſtiſchen Agitation
ſofort Anzeige zu machen

Oeſtreich Ungarn
Das Miniſterinm Tisza

Die Ernennung des Grafen Tisza zum Miniſterpräſidenten wird zwar
in der liberalen Partei Ungarns im allgemeinen freundlich aufgenommen
allein die Oppoſition bereitet bereits einen deſto energiſcheren Widerſtand
gegen den neuen Kabinetschef vor Nach Meldung aus Budapeſt wird
die Lage auch weit erhin als kritiſch beurteilt Man erwartet ſehr be
wegte parlamentariſche Tage und bezweifelt daß es Tisza v wird

Mabel rief er
Seine Augen blitzten vor Ueberraſchung und vielleicht auch

in bitterer Genugtuung auf
Sie ſind gerächt fuhr Mabel fort

Vergehen grauſam beſtraft
Jch bin für meinwenn Nee und Verzweiflung eine

Strafe ſind Meine weltlich geſinnten Ratgeber ſagten mir ich
würde Sie bald vergeſſen haben würde bald lernen den Mann
zu lieben dem ich angetraut wurde Sie logen Nie habe
ich Sie vergeſſen niemals auch nur die geringſte zärtliche
Regung für den Mann empfunden an den ich mich durch die
Kette gefeſſelt die mich ſo grauſam drückt O Charles mögen
Sie mich haſſen ſo ſehr Sie wollen aber glauben Sie mirmehr wie h mich ſelbſt können Sie mich nicht haſſen

Ob ſie wohl in ihrer leidenſchaftlichen Rede fortgefahren
haben würde wenn ſie die wutſprühenden Augen geſehen hätte
die ſie von einer üppigen Blätterwand verborgen beobachteten

Wie gebannt von dem Sturme ihrer leidenſchaftlichen Rede
ſtand Sir Charles ihr wortlos gegen über Ha Sie weiden
ſich an meinem Jammer rief ſie Jch tadle Sie deshalb
nicht Es iſt meine gerechte Strafel Mitleid darf ich von
Jhnen ja nicht erwarten Und doch wenn Sie wüßten was
ich empfunden habe als ich Sie tot glaubte und welche Freude
mich ergriff als Sie lebend vor mich traten dann würden Sie
inne werden daß ich doch nicht ſo ganz e bin O
Charles Sie ſehen wie ich leide Können Sie denn nicht
verzeihen

Mit tränentrüben Augen ſchaute ſie zu ihm auf Jn
dieſem Moment hätte ſie ihr Seelenheil für ein freundliches Wort
von den Lippen des Mannes hingeben können an dem ſie ſich
ſo ſchwer verſündigt hatte

Aber ſeine Züge verfinſterten ſich und ſeine Augen blickten
ſtreng auf ſie hernieder als ſie bittend die weißen Hände zu
ihm emporhob und flehend flüſterte

Verzeihung
Einen Augenblick ſchwieg er dann verſetzte er hart
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Sue Donnerstagdie Kriſe auf friedlichem Wege zu löſen Nach einer der Berliner

Morgenp aus Wien zugehenden Meldung hat die Ernennung des Grafen
Tisza zum ungariſchen Miniſterpräſidenten bei der Oppoſition des unga
ſchen Parlaments große Erbitterung hervorgerufen Die Koſſuth
Zartei hat die Parole ausgegeben Kampf gegen Tisza bis aufs Meſſer
aber auch in liberalen Kreiſen hegt man nicht allzu große Hoffnungen
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Stephan Tisza
daß es Tisza gelingen werde die Verhältniſſe zu entwirren Der kleri
kalen Volkspartei ſteht Tisza als Kalviniſt von jeher feindlich gegenüber

Ungarn dürfte alſo auch weiterhin ſtürmiſchen Tagen entgegengehen
Die Liberalen haben ſich eben ins Schlepptan der Unabhängigkeitspartei
begeben und deren militäriſche Forderungen zu den ihren gemacht ſo daß
ihnen jetzt jedes Zurück unmöglich iſt Auf der anderen Seite ſteht die
radikale Oppoſition unter Koſſuth die offen auf die Trennung Ungarns
von Oeſtreich hinarbeitet indem ſie die jetzt beſtehende Realunion durch
die bloße Perſonalunion erſetzen will

Frankreich
Graf Lambsdorff in Paris

Paris 27 Oktober Wie verlautet wird der Aufenthalt des
ruſſiſchen Miniſters des Auswärtigen Grafen Lambsdorff der morgen
hier eintrifft bis Sonnabend dauern Morgen wird Graf Lambsdorff
vom Präſidenten Loubet empfangen werden dem er angeblich ein Hand
ſchreiben des Zaren überreichen wird Der franzöſiſche Miniſter des
Auswärtigen Delcaſſé wird mit dem Grafen Lambsdorff mehrere Unter
redungen haben Am Donnerstag wird Graf Lambsdorff ſich mit Delcaſſs
wahrſcheinlich nach Verſailles begeben Am Freitag wird Delcaſſé zu
Ehren des ruſſiſchen Miniſters ein Frühſtück geben Das Journal des
Debats ſchreibt über die Reiſe des Grafen Lambsdorff es ſei ganz
natürlich daß Graf Lambsdorſf der ſich in der Nähe der franzöſiſchen
Grenze befinde auf einige Tage nach Paris komme umſomehr als wichtige
internationale Fragen vorlägen wie die Ereigniſſe im Orient und in
Oſtaſien welche große Aufmerkſamkeit beanſpruchten ferner die franzöſiſch
engliſche und die franzöſiſch italieniſche Annäherung welche für Rußland
kein Gegenſtand der Beunruhigung ſondern vielmehr erfreulich ſeien Die
Gerüchte daß die Feſtigkeit des franzöſiſch ruſſiſchen Bündniſſes erſchüttert
ſei ſeien durchaus unbegründet Rußland könnte ſich vielleicht durch die
gegen ſeine innere und äußere Politik gerichteten Treibereien gewiſſer
franzöſiſcher revolntionärer Kreiſe beunruhigt fühlen aber die ruſſiſche
Regierung wiſſe daß die große Maſſe des franzöſiſchen Volkes dieſes
Treiben verurteilte

Orient
Der Sultan und das Mürzſteger Programm

Die ſchwere Entſcheidung vor welche der Sultan durch die Mürzſteger
Beſchlüſſe geſtellt worden iſt werden die bewährten Diplomaten in Kon
ſtantinopel ſo lange wie möglich hinzuziehen ſuchen Wird ihnen ſchließ
lich auch nichts anderes übrig bleiben als die von Rußland und Oeſtreich
geforderte weitreichende Kontrolle über die Verwaltungstätigkeit der
türkiſchen Behörden in Mazedonien zuzugeſtehen ſo ſoll doch zunächſt Zeit
gewonnen werden Wenn daher gemeldet wird der türkiſche Miniſterrat
habe die neuen Vorſchläge zurückgewieſen ſo iſt damit nicht etwa ſchon
die endgiltige Entſcheidung der Pforte gegeben es werden eben nur Be
ratungen ſtattfinden bis man ſich ſchließlich zur Nachgiebigkeit bequemen
wird Ueber die Stellungnahme des Sultans meldet man aus Kon
ſtantinopel Der Sultan iſt vorläufig durchaus nicht geneigt das er
weiterte Reformprogramm in der am 21 Okiober überreichten Form mit
den Jnſtruktionen für den öſtreichiſch ungariſchen und ruſſiſchen Botſchafter
zu akzeptieren und erklärte bei der erſten Durchſicht der Note zu ſeiner
Umgebung dieſem Programm zöge er entweder eine direkte Ver
ſtändigung mit Bulgarien oder den Krieg mit Bulgarien vor
Erſt als dem Sultan klar gemacht wurde daß die Kontrolle die von

Oeſtreich Ungarn und Rußland verlangt wird auch dann unvermeidlich
wäre berief er am Sonnabend mittag den Miniſterrat ein der Sonntag
abend noch tagte Schließlich ſoll er zur Ablehnung der öſtreichiſch
ruſſiſchen Forderungen gelangt ſein

GeneralAnzeiger für Haue uno den Saultreis
Amerika

Caſtros Uebergriffe
Seit Zurückziehung der Schiffe der Blockademächte hat der vene

zolaniſche Machthaber ſich wiederholt in ſeinem Lande Uebergriffe
gegen Stäatsangehörige fremder Nationen erlaubt auch iſt er den Vene
zolanern ſFennder mit phraſenhaften Erklärungen bezüglich der Stellung
der Republik zu den Mächten denen er widerrechtliche Aneignuung von
Millionen venezolaniſchen Geldes vorwirſt mehrfach hervorgeiteten Jn
Berliner maßgebenden Kreiſen hat man lange darauf verzichtet
Venezuela als ein Staatsweſen zu beirachten mit dem normale Beziehungen
zu unterhalten ſind wozu die perſönlichen Qualitäten des Präſidenten
Caſtro das weſentlichſte beitragen Es ſind gegenwärtig wieder eine An
zahl Beſchwerden gegen ein eigenmächtiges Vorgehen der Regierung
beim deutſchen Reiche eingelaufen wovon ein Fall erledigt iſt Es betrifft
dies die Jnhaftſetzung eines Deutſchen der bereits ſeit längerer Zeit frei
gelaſſen worden iſt Bezüglich der übrigen Verſtöße Caſtros wird von
deutſcher Seite in Venezuela energiſch Abhilfe gefordert werden ſobald
die Haager Schiedsgerichtsverhandlungen beendet ſind

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 88 Oktober
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Dienstag den 29 Oktober er nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſions Zimmer

n 2

Tagesordnung
An auf Einreichung einer Petition betr die Aenderung der
Fleiſchbeſchau und Schlachthof Geſeggebung
Antrag auf Mittelbewilligung für Beleuchtung des Bürgerparkes in
Giebichenſtein

Antrag die Beſetzung des VIII PolizeiReviers betr
Antrag auf Annahme eines Betrages zur Begründung eines Robert
Franz Muſeums
Antrag auf Mittelbewilligung für Vertretungsſtunden an den
Mittelſchulen
Sonſtige Eingängee

Durchreiſe Heute morgen um 4 Uhr 37 Min paſſierte die
Prinzeſſin Friedrich Leopold von Preußen von Berlin kommend
auf der Fahrt nach Naumburg mit einem Aufenthalt von za 70 Minuten
den hieſigen Bahnhof

Baukommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurde zunächſt die
Petition Taatz wegen des Ausbanes der Taagz Voglerſchen Privatſtraße
erledigt und dann die Fluchtlinie für die zwiſchen Freiimfelder Und Lands
bergerſtraße projektierte Straße C feſtgeſetzt Dann ſprach die Kommiſſion
eine Nachbewilligung zu den Herſtellungskoſten der elektriſchen Beleuchtungs
anlage im Feuerwehrdepot aus und genehmigte eine Abänderung des
Kanalzuſammenfluſſes der Gr Brunnenſtraße und Burgſtraße Endlich
ſprach ſich die Kommiſſion für die Entlaſtung der Schlußabrechnung über
die Baukoſten des Riebeckſtiftes und für die Nachbewilligung von 34560
Mark aus

Stadtverordnetenwahlen Der Wahlausſchuß der kommunalen
Vereinigung hat für die II Abteilung folgende Kandidatenliſte aufgeſtellt
Wiederwahl der ausſcheidenden Herren Zimmermeiſter Pfaul Rentner
Blumentritt Maſchinenfabrikant Greßler und Profeſſor Dr Kohl
ſchütter und Neuwahl der Herren Rentner früherer Fleiſchermeiſter
Daniel Konditor Pfantſch Rechtsanwalt Wolfgang Herzfeld Rentner
früherer Jnſtallateur Günter

Falſch beſtellte Briefe Kürzlich ging eine Notiz durch die
Zeitungen es ſei von der Poſtbehörde eine Bekanntmachung erlaſſen worden
der zufolge irrtümlich beſtellte oder in Druckſachen vorgefundene Briefe und
Poſtkarten nur dann eine weitere portofreie Beförderung erhielten wenn
ſie von den unrichtigen Empfängern dem Briefträger zurückgegeben werden
Falls dies nicht geſchieht und die Sendung einfach in einen Briefkaſten
geſteckt wird ſo würde ſie als neu eingeliefert behandelt und mit Porto
belaſtet Die Nachricht iſt nicht richtig denn die poſtoffiziöſe Verkehrs
zeitung erklärt Eine derartige Bekanntmachung iſt nicht ergaugen und
konnte auch gar nicht erlaſſen werden Die Poſtverwaltung iſt ſelbſtver
ſtändlich verpflichtet ein vorkommendes Verſehen der Briefträger ſchleunigſt
ohne Anrechnung der Koſten wieder gut zu machen Wenn jemand einen
unrichtig bei ihm beſtellten Brief mit dem Vermerk Bin nicht Empfänger
oder Jſt mir irrtümlich zugeſtellt in den nächſten Briefkaſten zur Weiter
beförderung wirft fo iſt den Wünſchen der Poſt völlig Rechnung getragen
Sie weiß dann welche Bewandtnis es mit dem Briefe hat und kann den
ſchuldigen Poſtboten zur Rechenſchaft ziehen aber falls ſich auch der
unrichtige Empfänger der Mühe einen ſolchen Vermerk auf dem Briefe
niederzuſchreiben nicht unterziehen ſollte wird keine Poſtanſtalt den im
Briefkaſten vorgefundenen Brief beanſtanden und mit Porto belegen ſondern
ihn ſchleunigſt dem Empfangsberechtigten zuführen

Halle Hettſtedter Eifenbahn Die Einnahmen im Monat
September 1903 betrugen 62 747,62 Mk gegen 51 128,97 Mk im
September 1902 Jn der Zeit vom 1 April bis 30 September 1903
wurden 311 040,98 Mk vereinnahmt gegen 286 441,80 Mk in derſelben
Zeit des Vorjahres Mithin war in 1908 bisher eine Mehreinnahme von
24 599,18 Mk zu verzeichnen

Vakante Stellen für Militärauwärter im Bezirke des 4 und
11 Armeekorps Geſucht werden 1 Januar Arendſee Stadtgemeinde
Magiſtrat Polizeiſergeant und Magiſtratsdiener 800 bis 950 Mk Ge
halt ſofort Gernrode Betriebsverwaltung der Gernrode Harzgeroder
Eiſenbahn Stationsdiätar 300 Mk Kaution erforderlich 960 Mk Ge
halt 1 Jannar Kahla kaiſerliches Poſtamt Landbriefträger 772 Mk

29 Ottober Nr 254
Gehalt ſofort Thale Harz Gemeindeverwaliung Polizeiſergeant
850 bis 1225 Mk Gehalt ſofort Wormsleben bei Eisleben Amtsvor
ſteher Amtsdiener etwa 900 Mk Gehalt ſofort Erfurt Garniſonbau
amt Erfurt I ſtändiger Baubote beim Garniſonbauamt 8 Mk Tage
geld die Beſchäftigung iſt dauernd 1 Dezember Marburg Magiſtrat
Aſſiſtent im Steuer und Meldebureau 1000 bis 1500 Mk Gehalt im
Bezirke der kaiſerlichen Oberpoſtdirektion Kaſſel Dienſtort wird bei der
Einberufung beſtimmt Pöoſiſchaffner 900 bis 1500 Mk Gehalt

Hauptkonferenz der katholiſchen Lehrer und Lehrerinnen
Geſtern fand hierſelbſt in der Aula der Schule an der Oleariusſtraße
unter dem Vorſihze des Königl Kreisſchulinſpektors des Herrn Pfarrer
Schwermer die Hauptkonferenz der katholiſchen Lehrer und Lehrerinnen
des Regierungsbezirks Merſeburg ſtatt Nach feierlichem Hochamte in der
St Franziskus und Eliſabethkirche eröffnete der Vorſitzende die Verſamm
lung mit Gebet Herr Lehrer M Dietrich Halle hielt mit den Knaben
der Oberklaſſe eine Lehrprobe über das Thema Die ſchädlichen Folgen
des übermäßigen Alkoholgenuſſes auf die inneren Organe Mit völliger
Beherrſchung des Stoffes und methodiſchem Geſchick wies er an der Hand
guter Jlluſtrationen den Kindern die Gefahren dieſes Feindes der Menſch
heit beſonders auf Magen Leber Herz Nieren und Gehirn nach Herr
Lehrer Müller Bitterfeld reſerierte über das von der Königl Regieriing
geſtellte Thema Ueber beide Referate ſprach der Herr Geh Regierungsrat
Mühlmann der die Verſammlung mit ſeinem Beſuche beehrte ſeine
beſondere Anerkennung aus An die Konferenz ſchloß ſich ein gemeinſames
Feſtmahl wobei der Herr Regierungsrät den Toaſt auf den Kaiſer Herr
Dechant Schulte auf den Papſt ausbrachte

Der Ornmnithologiſche Zentralverein hält morgen Donnerstag
abend ſeine erſte Sitzung nach den Sommerferien in Kohls Reſtaurant

Königſtraße 4 ab 8RNaturwiſſenſchaftlicher Verein Die nächſte Sitzung findet
Donnerstag abend St Uhr in Stadt Hamburg ſtall Gäſte ſind will
kommen

Der Neue Konfum Verein veröffentlicht ſeinen erſten Geſchäfts
bericht umfaſſend die Zeit vom 14 Februar bis 30 September d J
Darin heißt es das trotz Anfeindungen und trotz der ungünſttgen wiri
ſchaftlichen Zeitlage ſeiner Gründung dank der unermüdlichen ſelbſtloſen
Arbeit der Verwaltung wie auch der Mitglieder ſich der Verein günſtig
entwickelt hat und weiter entwickeln werde getreu dem Grundprinzip
größte Sparſamkeit wo 4 angebracht für gute Waren zum Tages
preiſe zu ſorgen zum Gedelhen des Vereins und zum wirklich präktiſchen
Nutzen der Mitglieder arbeitend Der Verein wurde mit 158 Mitgliedern
begründet im Laufe des Geſchäftszeitraums traten hinzu 117 Miiglieder
ausgeſchieden ſind 7 ſo daß ein Beſtand von 268 Mitgliedern verbleibt
Das Geſchäftsguthaben beträgt 708 Mk n 6875 Mk Daz
Gewinn und Verluſt Konto balanziert mit 6505,15 Mk wovon auf Un
koſten 2816,67 Mk Abſchreibungen 5 Proz auf Jnventar Konto

55,05 Mk 10 Proz auf Einrichtungs Konto 31 Mk und auf Rein
gewinn 3602,43 Mk entfallen welchen Ziffern 4976,42 Mk für Gewinn
an Waren 967,04 Mk für Rabatt von den Lieferanten 173,62 Mk per
Diskonto Konto und 8388 07 Mk per Faſtagen Emballagen und Jnven
tarien gegenüberſtehen Aktiva und Paſſiva iſt mit 9541,90 Mk ver
zeichnet Die Verteilung des Reingewinnes von 3602,43 Mk geſchieht
wie folgt Zuſchreibung zum Reſervefond 180,12 Mk 10 Proz Divi
dende auf 25884 Mk abgelieferte Warenmarken 2588,40 Mk 7 Proz
auf 10 144 Mk Fleiſchmarken 710,08 Mk Ueberweiſung an den
Dispoſitionsfonds 123,83 Mk

Stadttheater Die Operette Madame Sherry geht morgen
Donnerstag zum dritten Male in Szene Beamtenkarten haben für dieſe
Aufführung Giltigkeit Freitag Gaſtſpiel der königl preuß Hofſchau
ſpielerin Frau Anna Schramm als Hökersfrau Hanne in dem Luſtſpiel
Wie die Alten ſungen von Carl Riemann Für das Gaſtſpiel gelten

Opernpreiſe Vormerkungen für Plätze nimmt die Theaterkaſſe entgegen
Neues Theater Die Zugkraft des Blinden Paſſagier iſt eine

ſo andauernde die Nachfrage nach Billets zu Wiederholungen eine ſo
ſtarke daß ſich die Direktion entſchloſſen hat den Blinden Paſſagier in
dieſer Woche ſowohl für Donnerstag als auch für Freitag auf dem
Repertoir zu laſſen Die nächſte Volks Vorſtellung zu Einheitspreiſen
von 60 40 und 20 Pfg findet Sonntag den 1 November nachmittags
4 Uhr ſtatt und gelangt zur Aufführung Hermann Sudermanns be
kanntes Drama Die Ehre Billets hierzu ſind bereits an der Kaſſe
des Neuen Theaters und in der Volksbuchhandlung zu haben

Kammermufik Die Abonnements Anmeldungen zu den Kammer
muſik Abenden der Herren Hilf Unkenſtein Alfted und Georg
Wilde haben die erwünſchte Höhe noch nicht erreicht Es ergeht deshalb
an alle Freunde dieſer Muſikgattung nochmals die dringende Bitte dieſes
für das Halleſche Muſikleben bedeutungsvolle Unternehmen durch baldigſte
Beteiligung am Abonnement auch fernerhin lebensfähig zu erhalten An
meldungen nimmt die Hofmuſikalienhandlung des Herrn Heinrich
Hothan entgegen

Richard Wagnuer Verein Zur Eröffnung der Winterſaiſon
veranſtaltet der Verein am 30 d Mts Freitag in der Tulpe einen

Wagner Abend in welchem Frau Dr Rocco Frl Erna Fiebiger ſowie
Herren Heydrich Römer und Hopfer mitwirken werden Das Progamm
enthält Stücke aus Rienzi Fliegender Holländer Tannhäuſer und

Lohengrin
Der Sängerbund an der Saale hielt ſeine Generalverſammlung

im Ratskeller ab Aus dem Jahresbericht welchen der Bundes Vor
ſitzende Herr Stempelfabrikant Pfautſch erſtattete iſt zu erwähnen daß
der Bund gegenwärtig 8 Vereine mit 243 Sängern zählt Die Vereine
Halleſche Volksliedertafel und Männerchor in Halle a S gehören
dem Bunde jetzt 50 Jahre ununterbrochen an aus dieſem Anlaſſe wurden
die Senioren dieſer Vereine die Herren Konditor Schliack und Glaſer
meiſter Rüdiger welche ziemlich 50 Jahre in ihren Vereinen als
Sänger wirken zu Ehrenmitgliedern des Bundes ernannt Das in
Halle a S abgehaltene Geſangsfeſt kann als wohlgelungen bezeichnet
werden namentlich hat es große Befriedigung erweckt daß zu dem Kon

Wenige Männer ſind ſtark oder gelaſſen genug ein ſolches
Unrecht verzeihen zu können wie Sie an mir begangen haben
Jch muß geſtehen ich gehöre nicht zu dieſen

Ein ſchmerzlicher Laut entrang ſich Lady Danesburys Lippen
Sie ſprechen von dem was Sie gelitten haben ſagte er

An das was ich ertragen ſcheinen Sie nicht zu denken Jch
glaube daß ich Jhnen trotz alledem noch verzeihen könnte
wenn Sie glücklich wären wenn Sie den Preis Jhrer Treu
loſigkeit hinreichend gefunden hätten Hätte er ihr Herz ge
wonnen ſo würde ich gedacht haben daß es ſo am beſten ſei
und Sie gut gewählt hätten aber

Er hielt einen Augenblick inne und fuhr dann mit erſtickter
Stimme fort

Aber wenn ich ſehen muß wie Sie Jhr Lebensglück
ſowohl wie das meine zerſtört haben dann bin ich verſucht
a zu fluchen ja Jhnen Jhrer Torheit wegen zu
luchenbe verdiene das ſagte ſie leiſe

Es folgte ein langes Schweigen
Sie opferte mich für nichts dachte er grollend

Er hatte kein Wort des Troſtes für die zerknirſchte Frau
die ihm ſoeben ihr Herz offenbart hatte Er ſah ſie nur ſtumm
an und als ihr flehendes ſchmerzvolles Antlitz ein Gefühl des
Mitleids in ihm zu wecken begann drehte er ſich kurz um und
verließ das Gewächshaus

Lady Danesbury ſeufzte tief auf Kalt hart und unver
ſöhnlich flüſterte ſie Aber er hat recht Für ein Vergehen
wie das meine gibt es keine Verzeihung

Sie kauerte auf einem der niederen Sitze nieder und bedeckte
ihr Geſicht mit den Händen

Jn dieſem Augenblick näherte ſich Lord Danesbury ſeiner
Gattin

Seinen erſten Zorn als er Zeuge der Zuſammenkunft
zwiſchen ſeiner Frau und deren verlaſſenem Geliebten wurde
hatte ein kluger Einfall verflüchtigt Sollte es ihm vielleicht
gelingen jetzt ihr Herz zu erhaſchen

Mit teufliſcher Freude hatte er Blunts hartes unverſöhnliches
Benehmen beobachtet er war entzückt über die Demütigung
welche ſeine Gattin erfahren hatte

Jhr verwundeter Stolz wird einen ſolchen Umſchlag der
Gefühle in ihr hervorbringen daß ſie ihn ſchließlich haſſen und
ſich mir wenden wird um Troſt zu ſuchen dachte er ſieges
gewiß

Er glaubte ihr keinen größeren Beweis ſeiner Liebe geben
zu können als jede Spur des Verdruſſes aus ſeinen Zügen
zu verbannen und ſich ihr mit teilnahmsvollem Lächeln zu
nähern und mit dem Ausdrucke verzeihender Zärtlichkeit in
ſeiner Stimme zu flüſtern Mabel

47 Kapitel
Als habe eine Natter ſie geſtochen fuhr Lady Danesbury

auf und ſtarrte ihren Gatten an
Aengſtige Dich nicht Geliebte Jch will Dir keine Vor

würfe machen obgleich ich alles mit angehört habe ſagte er
ſich neben ihr niederlaſſend

Er verſuchte ihre Hand zu ergreifen die ſie ihm jedoch mit
raſcher Bewegung entzog

Mache mir ſo viel Vorwürfe wie Du willſt ich kann
jetzt alles ertragen

Wo iſt Dein Stolz geblieben fragte er Ach Mabel
mir blutete das Herz als ich anhören mußte wie dieſer Mann
bei Deinem Flehen um Verzeihung ungerührt blieb Wie
konnteſt Du Dich nur ſo tief erniedrigen mein ſchönes Weib

Jch tadle ihn durchaus nicht erwiderte ſie denn ich
habe mich ſchwer an ihm vergangen

Und er rächt ſich an Dir indem er Dich ſchuöde zurück
weiſt wo Du doch Deine Schuld eingeſtehſt ihm ſagſt daß
Du ihn noch liebſt und ihn bitteſt Dir zu verzeihen Das
war grauſam nicht kavaliermäßig Nur die Rückſicht für Dich
hielt mich ab vorzutreten und ihm die verdiente Züchtigung

u laſſen Aber während ich mich in dieſeru teil werdenSinſicht beherrſchte konnte ich meine Freude darüber kaum

unterdrücken daß er ſich Dir jetzt in ſeiner wahren Geſtalt
gezeigt hat

Sie ſah ihn mit verſchwommenem Blicke an aber ſie er
widerte kein Wort

Mabel fuhr er eindringlich fort Du mußt doch jetzt
wo Du geſehen haſt welche kalte harte unverſöhnliche Natur
Sir Charles iſt gänzlich ernüchtert ſein und jeden wärmeren
Gedanken an ihn aufgegeben haben Kannſt Du Dich nicht
mir Deinem Gatten zuwenden und mir nur einen kleinen
Bruchteil der Liebe gönnen die Du an dieſen Undankbaren ver
ſchwendet haſt Sieh mancher Ehemann würde ſein Weib um
ſolcher Worte willen wie Du eben zu Sir Charles geſprochen
getötet haben Jch aber liebe Dich ſo wahnſinnig daß ich ſie
Dir vergebe denn ich weiß daß Du ihn jetzt verachten mußt
und darauf baue ich die Hoffnung Deine Liebe zu gewinnen

Wie kannſt Du vergeben rief ſie ihn mit Erſtaunen
und Geringſchätzung anſehend

Weil ich Dich liebe verſetzte er
Aber ſelbſt dieſe Antwort und die dramatiſche Bewegung

welche dieſelbe begleitete rührte ſie nicht Sie wich vor ſeiner
Umarmung zurück und rief verzweiflungsvoll aus

Jch verlange Deine Verzeihung nicht Jch habe genug
von dieſer Farce des ehelichen Lebens in der ich für alles
was Du an mich verſchwendeſt Dir nichts zu bieten vermag
Du weißt daß ich ernſtlich danach getrachtet habe mich zur
Liebe für Dich zu zwingen aber vergebens Jch bin dieſer
Feſſeln ſatt Du haſt eben Worte von mir gehört die wie
Du ſelbſt ſagſt hingereicht hätten einen jeden anderen Mann
zu einem Morde zu treiben Räche Dich doch Töte mich
oder gib mir meine Freiheit wieder

Um Dich Sir Charles in die Arme zu werfen höhnte er
Nein ſondern um fern von hier einſam mein Leben hin

zuſchleppen Laß Dich von mir ſcheiden und heirate eine
a h Frau die es beſſer verſtehen wird Dich zu würdigen
als ich
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jert im Zoologiſchen Garten eine nach Tauſenden zählende Zuhörer
haar ſich eingefunden hatte Die Ausführung der Geſäuge war nach
ben Erklärungen des Bundesdirigenten Herrn Wurfſchmidt befriedigend
teilweiſe auch recht gut Als Ort für das nächſtjährige Geſangsfeſt wurde
Deſſau beſtimmt Die vorgenommenen Ergänzungswahlen zum Vor
ſande zeitigten folgendes Reſultat Es wurden gewählt die Herren
g Holt hauſen zum 2 Vorſitzenden R Geithner zum 2 Kaſſierer
R Lohmeyer zum 1 Archivar und A Schnelle zum Feſtordner

Die Bewohner der Gr Ulrichſtraße waren geſtern abend zu
einer Verſammlung eingeladen in welcher die Rechnung über die Aus
ſchmückung der Straße für den Kaiſerbeſuch am 6 September vorgelegt
wurde Die Rechnung weiſt gewiß eine ſeltene Erſcheinung einen Ueber
ſchuß nach welcher in Höhe von 90 Mk dem Vorſitzenden der Armen
Bezirkskommiſſion Herrn Stadtverordneten Kobert zu außerordentlichen
Unierſtützungen für in der Straße wohnende Arme überwieſen wurde
Vorläufig kann das Geld zinsbar angelegt werden weil in der Straße
gegenwärtig unterſtützungsbedürftige Arme nicht wohnen

Beerdigung Von einem tragiſchen Geſchick iſt die Familie des
bekannten Arztes und Stadtverordneten Dr med Schmid Monnard
heimgeſucht indem der Ehemann wie unſeren Leſern bekannt vor einiger
Jeit wegen einer wie es heißt unheilbaren Erkrankung in eine Nerven
Heilanſtalt gebracht werden mußte während die Ehefrau und Mutter
bereits wegen eines gefährlichen und ſchmerzhaften körperlichen Leidens auf
dem Krankenbette lag Frau Dr Schmid Monnard welche bald darauf
im Alter von 32 Jahren verſtarb wurde geſtern unter ſehr zahlreicher Be
rilaung auf dem Nordfriedhofe beerdigt Herr Oberpfarrer Knuth hielt
in der Kapelle des Friedhofs die Leichenrede Als der mit Kränzen und
Palmenzweigen reich geſchmückte Sarg zum Grabe getragen wurde war
der Andrang ſo ſtark daß leider viele Gräber nicht unexheblich beſchädigt
wurden

Mieterverein Jn der geſtern unter Vorfitz des Herrn Kaufmann
Kirchner abgehaltenen Verſammlung des Mietervereins hielt Herr
g Damaſchke Berlin einen Vortrag über die Beſteuerung der Grund
ſtücke nach dem gemeinen Werte Redner bezeichnete als unbegreiflich
daß in Halle einer Univerſitätsſtadt die Einführung dieſer Steuer be
kämpft wird welche bereits in 120 deutſchen Städten zur Zufriedenheit
der Einwohnerſchaft namentlich aber zum Vorteil der ſoliden kleineren
und mittleren Hausbeſitzer beſteht Von intereſſierter Seite werde aus
geſtreut daß nichts weiter als eine Erhöhung der Gebäudeſteuer beabſichtigt
el Das ſei aber gar nicht wahr und nicht einmal geſetzlich zuläſſig da
eine gewiſſe Spannung zwiſchen Real und Einkommenſteuer beſtehen
müſſe Tatſächlich werde bei der Beſteuerung nach dem gemeinen
Werte die bisherige Geſamtſumme an Grundſteuer erhoben die
ſelbe aber unter den Steuerpflichtigen in anderer Weiſe verteilt
Während bei der Beſteuerung nach dem Nutzungswerte die
kleinen und mittleren Hausbeſitzer gegenüber den Beſitzern von Luxus
häuſern zu hoch beſteuert werden weil die nicht geringe Verwaltungs
arbeit die größeren Ausgaben für Reparaturen und Ausfälle an Mieten
ganz unberückſichtigt beiben ſollen bei der Beſteuerung nach dem gemeinen
Werte gerade die Beſitzer von Luxushäuſern und namentlich die Boden
ſpekulanten entſprechend herangezogen werden Der Bodenſpekulant welcher
den ſoliden Hausbeſitzer und Mieter in gleicher Weiſe ſchwer ſchädigt zahle
jezt ſo gut wie keine Steuer Das ſei doch ein großes Unrecht Die
Behauptung daß die Einführung der Beſteuerung nach dem gemeinen Werte
auf Schwierigkeiten ſtoße ſei ganz hinfällig denn in allen Städten welche
die Steuer bereits haben iſt die Einführung glatt von ſtatten gegangen und
überall ſeien es beſonders die ſoliden Hausbeſitzer welche ſich ſehr befriedigt
über die Steuerart ausſprechen Nur da wo Haussbeſitzervereine von
Bodenſpekulanten gegründet ſind oder wo die Hausbeſitzervereine unter
dem Einfluſſe von Bodenſpeküulanten ſtehen ſeien dieſelben gegen die ge
rechte Steuer Die Frage ſei keine Parteifrage beachtenswert ſei aber
daß die Führer aller Parteien für den Gedanken gewonnen ſind Die
Beſteuerung der Grundſtücke nach dem gemeinen Werte ſei gewiß nur eine
kleine Reform aber eine Reform von großer Bedeutung und vielleicht
wichtiger als mauche große politiſche Frage Den Ausführungen des
Redners wurde lebhafter Beifall geſpendet Nach einer kurzen Beſprechung
gelangte folgende Reſolution gegen eine Stimme zur Annahme Die
heutige Verſammlung des Mietervereins erklärt ſich mit den Ausführungen
des Referenten einverſtanden und hält demgemäß die Einführung der
Steuer nach dem gemeinen Wert auch für Halle geboten und zwar im
Intereſſe des ſoliden Hausbeſitzers wie der Mieter Sie bittet daher alle
Stadiverorduete welche Freunde der werkkätigen Bevölkerung ſind der
Magiſtratsvorlage zuzuſtimmen

Ein großes Preis Skat Turnier findet am Sonutag den
1 November im Wintergarten ſtatt Daſſelbe dürfte unter reger Be
teiligung vor ſich gehen da alle Arrangements gut getroffen ſind
trittskarten können ſchon jetzt gelöſt werden
ſerate zu erſehen

Der Geſang Verein Oſſian feiert Sonnabend den 31 d M
im Sport Hotel ſein 33 Stiftungsfeſt Neben Chorliedern Duetten
Quartetten und Solis kommt das Jakobſohnſche Liederſpiel Sing
vögelchen zur Aufführung

Diebſtahl Am Sonntag wurden in der im äußerſten Norden der
Stadt liegenden Aluminiumfabrik welche nicht mehr im Betriebe iſt
Maſchinenteile Meſſing uſw im Werte von etwa 500 Mk geſtohlen Da
an Wochentagen in der Fabrik von einem Chemiker Verſuche vorgenommen
wetden in der Nacht aber ein Wächter dort ſeines Amtes waltet ſo
wählten die Diebe den Sonntag nachmittag zur Ausführung ihres Planes
in welcher Zeit ſie keine Störung zu befürchten hatten

Näheres iſt aus dem Jn

Wafſſerſtände Am 27 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,44
Unterpegel 0,36 28 Oktober Halle unterhalb 1,85
Trotha 1,82 27 Oktober Bernburg 1,21 Calbe Unter
pegel 78 Oberpegel 4 1,57 Dresden 0,90 Magde
burg 4 1,55

Ein

Telegramme und letzte Nachrichten
Wiesbaden 28 Oktober Meldung des B Anläßlich

der bevorſlehenden Zweikaiſerbegegnung werden außer den drei
Mainzer Regimentern noch eine Ehrenkompag nie des Alexander
Gardegrenadier Regiments und eine Eskadron des Huſarenregiments
Kaiſer Nikolaus nach Wiesbaden kommandiert werden

Straßburg 28 Oktober Meldung des B L Die gegen
den früheren Oberleutnant Rüger vom 17 JnfanterieRegiment in
Mörchingen am 830 März 1901 verhängte ſechsjährige Zuchthaus
ſtrafe iſt durch Gnadenerlaß des Kaiſers in gleichdauernde Gefäng
nisſtrafe umgewandelt worden Rüger hatte wie erinnerlich ſein wird
den Hauptmann Adam erſchoſſen um ein Duell zwiſchen dieſem
und ſeinem Bruder dem Oberſtabsarzt Rüger zu verhindern

Wien 28 Oktober Meldung des B Aus Luzern wird
der Neuen Freien Preſſe gemeldet daß dort im Hotel National die
Gräfin Stephanie Lonyai ſeit zwei Wochen an Bauchfellent
zündung ſchwer krank darniederliegt es iſt zwar keine unmittelbare
Gefahr vorhanden aber der Zuſtand der Gräfin iſt doch ernſt

Wien 28 Oktober Meldung des B Ein Fall ſchwerer
Fleiſchvergiftung hat ſich in Allerheiligen in Unterſteiermark er
eignet Dort erkrankten zwei Rin der an Milzbrand Der Fleiſch
beſchauer der die Krankheit nicht erkannte ließ das Fleiſch zum Gennſſe

zu Bis jetzt ſind drei Menſchen ſchwer erkrankt weitere Er
krankungen ſtehen bevor

Gennua 28 Oktober Wolff s Bur Prinz Adalbert von
Preußen iſt geſtern um 7 Uhr abends hier eingetroffen und auf dem
Bahnhof von dem Militärattache Major v Chelius dem Generalkonſul
Wirkl Legationsrat Dr Jrmer dem Vizekonſul von dem Kneſebeck und
zahlreichen Mitgliedern der hieſigen deutſchen Kolonie empfangen worden

Dr Jrmer veranſtaltete dem Prinzen zu Ehren abends ein Feſtmahl
Prinz Adalbert wird ſich heute vormittag an Bord des König Albert
einſchiffen und um 10 Uhr ſeine Reiſe nach Oſtaſien antreten

Amſterdam 28 Oktober Wolffs Bur Jn vergangener Nacht
brach im Zentralbureau für Poſt Telegraphie und Telephon Dienſt
ein großer Brand aus der ziemlich erheblichen Schaden anrichtete Der
telegraphiſche Verkehr wird vorausſichtlich nicht unterbrochen allerdings iſt
nicht ausgeſchloſſen daß der internationale Telephon Verkehr eine erhebliche
Unterbrechung erfährt Der Poſiverkehr nimmt den gewöhnlichen Fortgang

Sofig 28 Oktober Wolff s Bur Vor drei Tagen abends ſind
etwa tauſend Flüchtlinge aus Nevrokop in Tſchepino angekommen
Sie werden in Bardjik untergebracht Während der Flucht wurden ſie
von zwei Kompagnien türkiſcher Truppen verfolgt und von dieſen ſo
lange beſchoſſen bis ſie diesſeits der Grenze waren

Kiew 28 Oktober Wolff s Bur Vorgeſtern erfolgte auf der
Station Schmerinka der Südweſtbahn in einem Wagen 4 Klaſſe eines
dort haltenden Zuges eine Exploſion Zwei Schaffner zwei Tele
graphiſten und 53 Paſſagiere wurden verletzt Der Grund der
Exploſion iſt unbekannt

Tiflis 28 Oktober Wolff s Bur Der Generalgouverneur
des Kaukaſus wurde geſtern nachmittag mit ſeiner Gemahlin ſpazieren
fahrend von drei Eingeborenen durch Dolchſtiche an Hand und Kopf
verletzt Die Wunden ſind ungefährlich Ein Koſak hinderte die Ver
brecher den Gouverneur aus dem Wagen zu ziehen Die Verbrecher
wurden von Koſaken Schutzleuten und Privaten verfolgt und erſchoſſen

London 23 Oktober Laff Bur Schwere Stürme begleitet
von ungewöhnlich heftigen Regengüſſen ſuchten geſtern den Südweſten
Englands heim Jn den ländlichen Bezirken von Wiltſhire Somerſetſhire
Devonſhire und Cornwall hat das Unwetter Verwüſtungen angerichtet
wie man ſie ſeit den Sturmverheerungen vor 24 Jahren nicht erlebt hat
Ganze Graſſchaften ſind gegen früher nicht wieder zu erkennen Jm
Bridgwater Bezirk iſt eine Strecke von 30 Meilen Land in eine einzige
Waſſerfläche verwandelt Das ganze niedrig gelegene Gebiet zwiſchen
Salisbury und Exeter ſteht unter Waſſer Ein Halbdutzend benachbarter
Täler zwiſchen Liskeard und Bodmin bieten jetzt von den Fluten völlig
bedeckt den Anblick eines mächtigen Binnenſees deſſen Grenzen das Auge

nicht zu erreichen vermag

J JZZ 333 in den Gliedern vonSpüren Sie s noch früher als Sie nach der
alten Methode die Wäſche ſtundenlang rieben Sie hätten beſſer getan
ſchon eher Luhns Waſch Extrakt zu gebrauchen dann hätten Sie s auch
ſchon eher ſo gut haben können wie heute wo mit Luhns in einem
Tag ſo viel fertig gewaſchen wird wie früher in zweien dabei ſicht jetzt
die Wäſche viel klarer aus ohne daß ſie gebleicht zu werden braucht
Weil das ſo iſt kann man heute in faſt allen Geſchäften Luhns Waſch
Extrakt haben Fordern Sie ausdrücklich Luhns mit rotem Band

Martha
beſitzer
und Nordhauſen

Standesamtliche Rachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 27 Oktober Der Käſereibeſitzer Paul Schwarzkopf
und Martha Meyberg Triftſtraße 26 und Körnerſtraße 63 Der Stell
macher O Fulde und Wilhelmine Nolte Gerbſtedt und Kabelhäuſer 4

Eheſchließungen 27 Oktober Der Paſtor Karl Heimberg und
rentepohl Zetel und Ludwig Wuchererſtraße 62 Der Fabrik
iedri chlee und Emma Kirchner geb Kahle Advokatenweg 42

Geboren 26 Oktober d Dem Handelsmann Louis Trinks ein S
Heinz Mühlweg 35 Dem Handarbeiter Louis Jordan ein S Kurt
Saalwerderſtraße 22
Adolfſtraße 7 Dem Sattlermeiſter Paul Graupeter eine T Margarete
Trothaerſtraße 45

Dem Schloſſer Arthur Trabitzſch ein S Kurt

Dem Fabrikarbeiter Franz Thiele ein S Erich
Dem Heizer Hermann Köhler eine T Paula Kar

Geſtorben 27 Oktober Der Gymnaſtaloberlehrer a D Dr phil
Friedrich Goldmann 61 Körnerſtraße 11 Des Modelltiſchler Otto

üchner S Werner 3 M Trothaerſtraße 51
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 27 Oktober Der Vöttcher Adolf Zehne und Martha
Weſtphal Fleiſcherſtraße 38 und Kl Klausſtraße 11 Der Reſtaurateur
Joſephus Pappelbaum und Joſepha Fabiangski Bruckdorferſtraße 4Weboren 27 Oktober Dem Lehrer Gottfried Rehbein ein S Edgax

Freiimfelderſtraße 119 Dem Schneidermeiſter Auguſt Lehmann eine T
Erna Bergſtraße 1 Dem Sergeant Franz Piper ein S Fritz Merſe

traße 4
ſtraße 13

burgerſtraße 93 Dem Handarbeiter Michael Podyma eine T Anna
Raffinerieſtraße 26 Dem Klempner Friedrich Hohl eine T Martha
Mühlgaſſe 6 Dem Handarbeiter Karl Franke ein S Gerhard Rats
werder 5

Geſtorben 27 Oktober Des Student Albert Hermenau 24 J
Klinik Der Maurer Hermann Heilmann 51 Klinik Des Schuh
machermeiſter Albert Rothe Ehefrau Johanne geb Schubert 50 J Bölber
aſſe 4 Des Handarbeiter Albert Beyer S Erich 4 Trödel 1
es Vöttcher Karl Täubert S Paul 1 An der Moritzkirche 5 Des

Arbeiter Chriſtian Jentzſch Ehefrau Friederike geb Bergmann 55 Klinik
Des Oekonom Louis Böhme S Hermann 5 Landwehrſtraße 23

Auswärtige Aufgebote
Der Schiffer Hermann Mänicke und Emma Heinrich Wettin Der

Bahnarbeiter Paul Weber und Marie Hoffmann Büſchdorf und Netzſchkau
Der Eiſenbahntechniker Oskar Bauer und Hedwig Kluge Halle a S

und Leipzig
Berichtigung Jm geſtrigen Standesamte muß es unter Rubrik

Geſtorben nicht Richard Rampe ſondern des Schuhmachermeiſter Richard
Kampe S Walter 7 Streiberſtraße 27 heißen

Schutz gegen Aſthma
Ein hervorragender Arzt erbietet ſich allen an Aſthma

Leidenden in Halle a S ein Schutzmittel gegen dieſe Krank
heit angedeihen zu laſſen

Die Mehrzahl von Aſthma Geplagten iſt nachdem ſie Aerzte und
zahlloſe Mittel ohne Erfolg verſucht hat zu dem Schluſſe gekommen daß
es gegen dieſe höchſt läſtige Krankheit überhaupt keinen Schutz giebt
Dieſe Annahme iſt falſch Es hat vielmehr eine anerkannte Autorität
Herr Dr Rudolf Schiffmann der mehr Fälle dieſer Krankheit behandelt
hat als irgend ein anderer lebender Arzt durch Herſtellung und An
wendung eines Schutzmittels bereits ſeit vielen Jahren glänzende Erfolge
erzielt Dieſes Mittel Dr R Schiffmann s Aſthma Pulver beſteht aus
34,90 Proc Salpeter 51,10 Proc ſüd amerikaniſcher Stechapfel 14 Proc
riechender Kugelkolben Das Pulver iſt ein Präventivmittel welches die
behaupteten vorzüglichen Eigenſchaften aufweiſt Hierfür ſoll ſofort ein
praktiſcher Beweis geliefert werden Es wird nämlich hiermit bekannt
gegeben daß Dr Schiffmann Willens iſt jeder an Aſthma leidenden
Perſon ein unentgeltliches Probe Packet ſeines Mittels zugänglich zu
machen Zu dieſem Zwecke werden hiermit alle Leidende dringend er
ſucht ihre Namen und Adreſſen per Poſtkarte aufzugeben Es wird ihnen
alsdann ſofort ein abſolut koſtenfreies Probe Packet zugeſandt werden
Herr Dr Schiffmann geht nämlich von der Anſicht aus daß eine perſön
liche Probe mehr überzeugt und den Werth des Mittels beſſer beweiſt als
die Veröffentlichung vieler tauſender Zeugniſſe ſolcher Perſonen welche
durch den Gebrauch dieſes Aſthma Schutzmittels vor den läſtigen Anfällen
jener Krankheit bewahrt worden ſind Dr Schiffmanns AſthmaPulver
iſt bereits ſeit Jahren in den meiſten Apotheken Deutſchlands verkauft
worden wenn auch viele Perſonen bisher nie davon gehört haben mögen
Um jetzt alle dieſe Perſonen hiervon zu benachrichtigen und in der Abſicht
dieſes Mittel allgemein zu machen wird vorſtehende Bekanntmachung er
laſſen Es iſt dies ſicherlich ein liberales und ehrliches Anerbieten und
alle welche mit dem oben erwähnten Leiden behaftet ſind ſollten unver
züglich sub Chiffre Dr Schiffmann an die Annoncen Erpedition
G L Daube Co Berlin Leipzigerſtraße 26 zur Weiterbeförderung
ſchreiben und die ihnen gebotene Gelegenheit ein Probe Packet durch eines
ſeiner Apotheken Depöts koſtenfrei zugeſandt zu erhalten nicht unbenutzt
vorübergehen laſſen Schreibt alſo ſofort da nur innerhalb der nächſten
fünf Tage unentgeltliche Proben verſendet werden können Ausdrücklich
wird gebeten nichts weiter als Namen und die Wohnung auf eine Poſt
karte zu ſchreiben und dieſe einzuſenden Nichts weiter iſt nöthig

Die Firma H Elkan Leipzigerſtraße 87 hat ihren Erweiterungs
bau beendet und übergibt Donnerstag 2 Uhr nachmittag alle Lokalitäten
dem Geſchäftsverkehr Architektur und Baukunſt geſtalten die Räume zu
einer Sehenswürdigkeit von Halle Alle Bauarbeiten ſowie die Dampft
heizung ſind nur von Halleſchen Firmen ausgeführt Des Abends werder
die Lokalitäten durch elektriſche Lichtanlage tageshell erleuchtet Das ganze
Haus dient nur geſchäftlichen Zwecken Jm Parterre befinden fich dic
Manufaktur Leinen z Poſamenten Kurzwaren und Schuhwarenlager
In den Etagen die Damen und Mädchenkonfektion Damen Hüte Kleider
ſtoffe Trikotagen Herren und Knabengarderobe Teppiche 2c 2c Der
Firma H Elkan wünſchen wir daß ſich ihr jetzt ſchon bedeutender Kunden
kreis in Stadt und Land noch weiter vergrößern möge

La

Haupt Spezialitàt

leiderstoff
Ausserordentlich geschmackvoll m Winter Heuheiten in tausendfacher Muster Auswahl nur bestbewährte vorzügliche Qualitäten

das Meter von 25 g an bis Mk 75

a Selten günstige helegenheitskäufe in rantaste Kleiderstoffen wo
Nur hervorragende Nenheiten dieser Saison das Meter 75 Pfg 90 Pfg 1,25 Mk u 1,75 MK

i a 5 Geschäftshaus D La V I u
Grösstes Warenhaus der Provinz Sachsen

Marktplatz 2 1 3
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Aus Dankbarkeit dafür dass unsere Kundschaft während des Baues

e

Waählen Sie zwischen en
Spiritus u Petroleunn Beleuohtung

s80 beachten Sie dass

Petroleum ſ Spiritusdie Bassins und Lampen durch Schwitzen vollkommen reinlich ist
stets unrein hält

tügliches Reinigen des Cylinders erfordert etwa alle 4 Wochen eine Reinigung des
Cylinders ertordort

tägliches sorgtfältiges Putzen des Dochtes Kein tägliches Putzen sondern nur alle 3
verlangt bis 4 Monate einen leicht zu bewirkendenErsatz der Dochte verlangt

i blakt und riecht vollkommen blak und geruchtrei istn stark belästigende Hitze ausstrahlt durch Wärmeausstrahblung nicht lästig wird
ein mattes gelbes Licht gibt sohönes weissstrahlendes dem Gasglühlicht

esbenbürtiges Licht gibt
gegen Wind und Luftzug leicht empfind selbst bei starkem Winde und Luftzug nicht

lich ist erlischtnach dem Anzünden ein wiederholtes Regu gleichmässig ohne jegliche Regulierung
lieren der Flamme ertordert brennt

pro 10 Hetnerkerzen und Stunde o Pfg pro 10 Hetfnerkerzen und Stunde 0 Pfg

Kostet L XeostetMan verlange nur

Spiritus Glühlicht Brenner
tür nnen und Aussenbeleuchtung

welche von der Centrale für Spiritus Verwertung Berlin geführt
werden Für die meisten Verwendungsarten wird der von uns neuerdings in den Verkehr
gebrachte Amon Brenner geeignet sein Unsere Brenner sind erhältlich in den ein
schlägigen Geschäften oder in dem Ausstellungs und Verkaufslokal der

Spiritus Verwertungs Genossenschaft
E G m b II Halle a Saale Leipzigerstrasse 43Brennspiritus Marie tHenwol ch

in Patenttflaschen mit Original VerschlussOriginal Literflasche ca 90 Vol 25 Pf ca 95 VWol 30 Pf excol Glas
Ueberall erhältlichr

CENTRALE für SPIRITVUS VERWERTUNG G m b BERLIN NW 7

e

m

e

b

h

S Friedrichstrasse 968 GSperial Katalog über Spiritus Glühblicht Brenner Spiritus Heizöfen Kocher und Bägeleisen versenden wir auf
J Wunsch gratis und franko

e dNeues MHeilimittel
Deutſches Reichspatent Nr 145 171

gen Asthima n Kurzatmigkeit es
mit Bier s anti aſtm Kegeln und Zigaretten mit Menthol
Jn allen Apotheken zu haben Nach Autoritäten allen andern
Mitteln vorzuziehen Muſterſchachteln 30 und 50 Pf

HauptDepot Adler Apothe
8 Zimmer Friedenſtr bei Wittekind mit ſchöner Ausſichtaußerdem Villen Baustellen Friedenſtraße und Advokatenweg l k Le z s 16
zu verkaufen Näheres Albrechtſtraße 43 bei e p g

Th Lehmann K G Wolff Baumeiſter em u ca Ahrigtian Voigt
J Pelzwaren

25 Jahren RiteI ſo beginnen auch heute wieder mit dem Verkauf von leinenen Handschuhfabrik

Taſchentüehern
mit Webefehlern p Dutzend von 2,00 Mk anJ I Einen Pofen Tiſchtücher j Et 65 Pfy

A J Jacohowitz Co Wäſchefabrik S

Wie ſeit

mit in Kauf nahm gewähre ich an diesem Tage beim Einkauf von 3 Mark an

ein schönes Extra Geschenk
Den grossen Räumlichkeiten entsprechend ist die Auswahl in allen Abteilungen überraschend reichhaltig

ehe

Spezialität Brautausstattungen
Magdeburgerstrasse 3 1 Treppe gegenüber Wintergarten

Soſdaten Risten
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chelte 958 mHie Sröſfnung
unseres Melnerbeautenm Gesochäfüehhagis es vueet morgen

Donnerstag den 29 ds Mts nachmittag 2 Uhr a
Zesichtigung der sehenswerten Räume ohne Kaufzwang ist gern gestattet

L

die verschiedenen Kleinen Vnbequemlichkeiten

a SLeipzigerstrasse 87

e

Herbſt Verſand
hat begonnen und empfehle meine großen Vorräte von

Formobſthäumen und Hochſtänmen
jeder Art fowie Beerenobst

Paul r S Halle a Whauſſee

S e e e ae e e S v e ee e S e e Sroßze NenbettS S e e geſ geſchütztMon Mund Harmoniſa

Die Vorteile und Vorzüge derſelben gegen jedes andere Inſtrument ſind
tatſächlich überraſchend Die eigenartige Konſtruktion dieſes Jnſtrumentes mit aus
ziehbarem Schallrohr ähnlich einer Poſaune ermöglicht dem Spieler mit Leichtig
keit dem Tone die richtige Wirkung zu geben Der Effekt für die Zuhörer iſt
J verblüffend und glaubt man unwillkürlich die Weiſen einer Mandoline zu hören
Per Stück gegen Einſendung von nur 60 Mk auch Briefmarken frei ins
Haus Nachnahme 20 Pfg mehr Hanuptkatalog über Stahlwaren Waffen J
Senſen Muſikwaren optiſche und Lederwaren Uhren Ketten Ringe Broſchen und

J viele Neuheiten verſenden gratis und franko

Kirberg Gomp in Focheo bei Solingen
Aelteſtes Fabrikationsgeſchäft Solinger Stahlwaren mit Verſand

d anFoftledern r n
e Canz Unferricht

Den werten Teitnehmern unseres Unterrichts zur Nachricht dass derselbe
am Donnerstag u Freitag den 29 u 30 d Mts im Hotel
Kaiser Wilhelm Anguste Victoria Säle Bernburgerstr 12 beginnt Das
Nähere werden wir durch unsern Boten rechtzeitig zur Kenntnis bringen
Einen Sonderkursus für jüngere Mädehen werden wir Mitte
November eröffnen

Weitere gefl Anmeldungen erbitten wir in unserer Wobnung Kurfürzten
strasse 8 oder Blumenthalstr 11 in der Zeit von 11 4 Uhr

E u F Rocoo Universitäts Tanzlehrer
Das beste Moetaii Putamitte

Metall Putz Glanz
Ueberall zu haben in Dosen a 10 Pf

Fabr Lubszynski Co Berlin NO
Achtung auf Schutzmarke Amor

Ein grener ranrporir hochtrageider und neumilchender

I u n e
iſt bei uns eingetroffen und ſteht preiswert zum Verkauf

Gebr Friedmann
Es ewptehlen

Wratzke e Poststr 8
Hofjnweliere und Edelschmiede zu besehten

ohne Nähmaſchinenſampe von Wälh d billigO Schiebekiſtenin allen w Gr Wickerſtr 23
Kein Schneider oder Schneiderin ſollte Modes Hüte i elegant

münster Markt 24 ſein G Cl Leissner Vincherſert 8 pt
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